
Porträt

Bettina Strübel
studierte an der Kölner Musikhochschule Kirchenmusik. Nach dem 
A-Examen folgten Aufbaustudiengänge im Fach Orgel in Köln bei Peter 
Neumann und in Hamburg bei Prof. Wolfgang Zerer. 1994 schloss sie ihr 
Studium mit dem Konzertexamen mit Auszeichnung ab. Sie besuchte 
zahlreiche Meisterkurse (Dirigieren und Orgel) und gibt Konzerte im 
In- und Ausland. 1995-2011 war sie als Kantorin in Leichlingen tätig. 
Einen Schwerpunkt ihrer Tätigkeit bildeten dort die Au'ührungen 
großer oratorischer Chorwerke sowie die Planung und Durchführung 
des Leichlinger Orgelsommers. Seit einigen Jahren gilt ihr besonderes 
Interesse der mittelalterlichen Musik, die sie u.a. auch auf Nachbauten eines 
mittelalterliches Orgelpositivs und Portativs realisiert.

Seit Oktober 2011 ist Bettina Strübel Kantorin der Frankfurter Sankt 
Petersgemeinde.

SONNTAG, 22. JANUAR 2012 
18.00 UHR

Orgelkonzert
Bettina Strübel
„Vom Mittelalter zur 
Romantik”

Das nächste Konzert:

SONNTAG, 5. FEBRUAR 2012 
18.00 UHR

Orgelkonzert Martin Lücker 
„Joh. Seb. Bach und César Franck”

Joh. Seb. Bach, 1685–1750
Toccata und Fuge E-Dur BWV 566
„O Gott, du frommer Gott” BWV 766

César Franck 1822–1890
Drei Choräle (1890)

Außerdem:

MO UND DO, 16.30 UHR
»30 Minuten Orgelmusik«
außer an Feiertagen
Eintritt frei

www.stk-musik.de
Konzertkalender
Ticketbestellung
Neuigkeiten



Programm

 Philippe de Vitry, 1291–1361
Motette

 „Tribum, que non abhorruit – Quoniam – Merito“
 
 aus dem Robertsbridge-Codex, um 1330

Intavolierung der Motette
 „Tribum, que non abhorruit – Quoniam – Merito“

Estampie

 Franz Liszt, 1811–1886 
Einleitung zur Legende der Heiligen Elisabeth

  (1862/65)

 Dietrich Buxtehude, 1637–1707
„Te Deum laudamus“ BuxWV 218

 (Herr Gott, dich loben wir)
 Praeludium – Te Deum laudamus – Pleni sunt coeli
 et terra – Te Martyrum – Tu devicto

 Franz Liszt, 1811–1886 
Consolation IV Des-Dur (Adagio)
Consolation V E-Dur

 Gerard Bunk (1888-1958)
Consolation op. 65 c

 August Gottfried Ritter (1811-1885)
Sonate Nr. 3 a-moll

 Franz Liszt gewidmet

 An der Rieger-Orgel:
 Bettina Strübel


